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Zum Geleit

Das Bündner Kunsthaus birgt eine große Zahl bedeutender Werke von

Bündner und Schweizer Künstlern: Ölgemälde, Aquarelle, Zeichnungen und

druckgraphische Blätter. Klangvolle Namen wie Alois Carigiet, Alberto

Giacometti, Augusto Giacometti, Giovanni Giacometti, Ernst Ludwig Kirchner,

Leonhard Meißer, Turo Pedretti und Alfred Heinrich Pellegrini sind

durch Proben ihres Schaffens in der Sammlung vertreten. Schade nur, daß

diese vielseitige Ausstellung der Bevölkerung und besonders der Jugend

unseres Kantons zu wenig bekannt ist. Einer im Großen Rat geäußerten

Anregung folgend, hat sich das Erziehungsdepartement deshalb entschlossen,

zusammen mit dem Bündner Kunstverein einen Teil der Kunstwerke

zu einer möglichst geschlossenen Ausstellung zu vereinen, durch Blätter

anderer Sammlungen und Privater zu ergänzen und in Chur, Disentis, Davos

und Samedan einem weiteren Kreis zugänglich zu machen. Dabei ist

beabsichtigt, auch die Schulen für diese Veranstaltung zu gewinnen in der

Überlegung, daß der Weckung des Interesses für die Kunst in der ästhetischen

Erziehung, deren sich die Schule nicht entschlagen darf, eine besondere

Bedeutung zukommt. Möge diese vom Konservator des Bündner Kunsthauses

sorgfältig zusammengestellte Ausstellung das ihr gebührende Interesse

finden, Freude bereiten und dem Besucher zum Erlebnis werden!

Erziehungsdepartement Graubünden

H, Stiffler

Unser bester Dank gebührt dem Kunstmuseum Basel, dem Kunsthaus
Zürich und den Sammlern, welche durch ihre Leihgaben die Durchführung
dieser Ausstellung ermöglicht haben. Zu ganz besonderem Dank haben uns
die ausstellenden Künstler verpflichtet, indem sie unseren Ausstellungsplan
von Anfang an unterstützt haben.

Einige Werke sind verkäuflich. Eine Preisliste ist an der Kasse erhältlich. 108
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